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Beschlussliste 

Sitzung des Kreistages am 09.12.2021 

 

Tagesordnung 

 

ö f f e n t l i c h  

1.  Änderung der Tagesordnung  

Beratungsergebnis: TOP 6 bis TOP 11 werden vertagt auf die nächste Sit-

zung des Kreistags am 16.12.2021 

2.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung  

Beratungsergebnis: Es liegt noch kein Protokoll vor. 

3.  Fortschreibung der Medizinstrategie der Oberschwabenklinik –  

Werkstattbericht  

Gäste: Herr Manfred Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit und In-

tegration, Herr Prof. Dr. Oliver Adolph und Herr Michael Schuler, Ge-

schäftsführer der Oberschwabenklinik gGmbH  

Zur Kenntnis genommen 

Angelegenheiten des Personalservice 

  

4.  0182/2021  

Besetzung der Stelle der Leitung des Amtes für Migration und  

Integration  

Beratungsergebnis: Herr Hans-Peter Oßwald ist mehrheitlich gewählt 

Angelegenheiten des Amtes für Finanzen, Beteiligungen und Kreislaufwirt-

schaft 

  

5.  0025/2021  

Haushaltsplan des Landkreises und Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 

Immobilien, Krankenhäuser, Pflegeschule (IKP) für das Jahr 2022  
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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen, FWV 

und SPD (Anlage 6 zu 0025/2021) 

Der Brennessel e.V. erhält für das Jahr 2022 eine weitergehende Förderung 

von 30.000 € auf dann insgesamt 80.000 €/Jahr. Die Landkreisverwaltung 

wird aufgefordert, die Möglichkeiten einer erhöhten Landesförderung zu eruie-

ren. 

Der Frauen und Kinder in Not e.V. erhält für das Jahr 2022 eine weitergehen-

de Förderung zur Aufstockung der Interventionsstelle von 50% auf 100% in 

Höhe von 45.000 € auf dann insgesamt rd. 130.000 €. Die Landkreisverwal-

tung wird aufgefordert, die Möglichkeiten einer erhöhten Landesförderung zu 

eruieren. 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen (bei 2 Enthaltungen) 

 

Antrag der Fraktion FWV (Anlage 7 zu 0025/2021) 

Für die Unterstützung der ehrenamtlichen Helferkreise wird das Budget um 

10.000 € aufgestockt. 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen, FWV, 

SPD, ÖDP und FDP (Anlage 8 zu 0025/2021) 

Der Weiterführung einer Koordinierungsstelle Sprachförderung beim Regiona-

len Bildungsbüro für die Dauer von 2 Jahren wird zugestimmt. 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Antrag der Fraktion FWV (Anlage 9 zu 0025/2021) 

● Die Verwaltung wird beauftragt, die Gründung einer kommunalen 

Wohnungsbaugesellschaft bis Ende April 2022 zu der Beratungsrunde 
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im Mai 2022 zu prüfen. Gesellschafter wird der Landkreis RV, wenn 

möglich und gewollt die Städte und Gemeinden und ggf. weitere Partner 

(Banken, o.ä.). 

● Die Verwaltung wird beauftragt die Vor- und Nachteile von verschiede-

nen Gesellschaftsformen zu prüfen und auch zu prüfen, ob eine Zu-

sammenarbeit mit einer bestehenden Kreiswohnbaugesellschaft in der 

Umgebung möglich wäre.  

● Als Zweck, Ziel und Aufgabe der Gesellschaft wird eine soziale, 

ökologische und nachhaltig verpflichtende Planung, Errichtung, Betrei-

bung und Unterhaltung von neu zu errichtenden oder zu erwerbenden 

Wohngebäuden vorrangig zu Mietzwecken im Landkreis Ravensburg 

als Grundsatz festgelegt.  

● Für die Prüfung, die sicherlich auch externe Kräfte benötigt, wird ein 

Budget im Haushalt von 20.000 EURO festgesetzt. 

 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen (bei 21 Nein-Stimmen und 4 

Enthaltungen) 

 

Antrag der SPD-Fraktion (Anlage 10 zu 0025/2021) geändert durch den An-

trag von KR Henle: 

Die im Teilhaushaushalt 2 Finanzen, Schulen und Immobilien im Handlungs-

feld Krankenhausversorgung unter 4110 Krankenhäuser veranschlagten Mittel 

zur Erhöhung der Kapitaleinlage bei der OSK werden von 3.000.000 € um 

3.000.000 € 4.000.000 € auf 6.000.00 € 7.000.000 € erhöht. 

 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

Antrag der Fraktion FWV (Anlage 11 zu 0025/2021) 

● Für die Förderung des ÖPNV werden zusätzlich 500.000 EURO in den 

Haushalt aufgenommen, um im Rahmen des neuen Nahverkehrsplanes 

innovative Konzepte zu entwickeln, aber auch um kurzfristige Bedarfe  
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zu decken, unter anderem auch das vom Verkehrsministerium gemelde-

te 365 EURO Schülerticket.  

● Im Rahmen der Beratungen zum Nahverkehrsplan wird die Verwaltung 

im Vorfeld beauftragt, eine Mobilitätsapp oder generell Digitale  

Mobilitätsdienste zu prüfen und im Rahmen der Digitalisierungsstrategie 

zu priorisieren.  

● Die Verwaltung wird beauftragt, bei den schon angedachten und noch 

zu erwartenden Förderprojekten von Bund und Land, Bewerbungen 

rechtzeitig zu prüfen und sich ggf. vorzubereiten.  

● Die Verwaltung wird beauftragt, für Unternehmen im Sinne des betriebli-

chen Mobilitätsmanagement Anreize zu prüfen für Themen wie Mitfahr-

zentralen und Jobticket. Und dies wird in Zusammenarbeit mit der Ener-

gieagentur und dem bodo-Verkehrsverbund verfolgt.  

● Die Finanzierung erfolgt durch die verbesserten Zahlen der neuesten 

Steuerschätzung, in der der Landkreis für das Jahr 2021 und 2022 hö-

here Zuweisungen bekommen wird. 

 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen (bei 2 Nein-Stimmen) 

 

 Beratungsergebnis zur Vorlage 0025/2021 insgesamt in der Fassung der   

 soeben erfolgten Beschlüsse, der von Herrn Baur vorgetragenen Ände- 

 rungen (Anlagen 1 und 2) sowie der dadurch aktualisierten Haushalts- 

 satzung (Anlage 3): mehrheitlich modifiziert beschlossen (bei 2 Nein-  

 Stimmen) 
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